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 Gemeindepräsident Martin Zürcher 

Herzlichen Dank für das Erreichte im 2021 
 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Niederdorf 

Das Jahr 2021 war wieder ein sehr ereignisreiches Jahr. Viele von uns haben in 
diesem Jahr sehr viel erlebt. Sicherlich sehr viele persönlich positive Erlebnisse, 
aber auch andere Situationen mit der nicht enden wollenden Pandemie, der 
Baustelleneinrichtung, dem Baulärm, den Umleitungen, Verkehrsbehinderungen 
und Überschwemmungen im Dorf. Dies waren für uns alle nicht nur einfache Er-
fahrungen.  
 
Viele dieser Herausforderungen im Dorf konnten nur mit viel Engagement und 
grossem Einsatz von Ihnen persönlich, verbunden mit viel Toleranz, Akzeptanz, Mitdenken und ge-
genseitiger Unterstützung bewältigt werden.  
 
Herzlichen Dank an Sie alle, welche es ermöglicht haben, diese Situationen bis heute so erfolgreich 
zu meistern! Es ist aus meiner Sicht keine Selbstverständlichkeit. 
 
Freuen wir uns auf den Lichtblick der Eröffnung der WB auf Ende des nächsten Jahres. Ebenfalls 
auf die Fertigstellung der neuen Dorfgasse und des Hochwassersschutzes, damit sich solche Ereig-
nisse wie im 2021 nicht mehr wiederholen können.  
Auch die Planung der wichtigen, neuen Wasserproduktionsanlage ist so weit vorangeschritten, 
dass wir Sie bald im neuen Jahr darüber informieren können.  
 
All diese Neuerungen werden Niederdorf auf jeden Fall aufwerten und die Versorgungssicherheit 
beim Wasser erhöhen.  
 
"Es gibt viel zu tun - packen wir's an!" wie der Werbespruch aus den 70er Jahren es nicht tref-
fender sagen könnte. Ich wünsche Ihnen schon heute für das kommende neue Jahr viel Energie, 
um alle kommenden Herausforderungen im neuen Jahr bewältigen zu können. 
 
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien für die kommenden Festtage viel Freude, Ruhe und Er-
holung und für das neue Jahr viel Erfreuliches und Gesundheit. 
 
  
Mit lieben Grüssen 
 
Ihr Gemeindepräsident 

Martin Zürcher  
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 Inseratekosten 
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Auflage: Nr. 4, Dezember 2021, 970 Stück, quartalsweise 
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Inserate für ortsansässige Vereine und Niederdörfer Einwohner sind kostenlos. 

 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

 Frohe Festtage 

Über die kommenden Feiertage bleibt die Verwaltung zwischen Weihnachten und Neujahr geschlos-
sen. Für Bestattungsangelegenheiten sind wir unter der Handynummer 079 940 35 05 für Sie er-
reichbar. 

Ab Montag, 3. Januar 2022 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Gemeindeverwaltung Niederdorf 

Der Gemeinderat,  

und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter   

wünschen Ihnen allen  

frohe und besinnliche Feiertage und  

ein  gesundes neues Jahr. 
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 10-jähriges Jubiläum von Werkhofmitarbeiter Heinz Roth 

 Mütter– und Väterberatung 

Die Beratungen finden wie folgt statt:  

Montag  13. Dezember 2021  17. Januar 2022 
  14. Februar 2022  14. März 2022 

Zeit  jeweils von 13.30—17.00 Uhr 
  auf Voranmeldung, Nicole Gisin 079 872 62 06 

Ort  Unteres Schulhaus, Hauptstrasse 55, 4435 Niederdorf 

Die Gemeinde Niederdorf gratuliert Heinz Roth zu sei-

nem 10-jährigen Jubiläum als Mit-

arbeiter im Werkhof.  

Lieber Heinz, danke für deinen un-

ermüdlichen Einsatz zugunsten der 

Gemeinde Niederdorf. Wir wün-

schen dir alles Gute und weiterhin 

viel Freude bei der Arbeit. 

Gemeinde Niederdorf 

 Winterdienst 

Wir erinnern Sie daran, dass auf allen Gemeindestrassen ein eingeschränkter 

Winterdienst stattfindet. Aus Rücksicht auf die Umwelt wird nach Möglichkeit auf 

den Einsatz von Streusalz und einer Schwarzräumung der Strassen verzichtet. 

Bitte berücksichtigen Sie dies und passen dementsprechend Ihre Fahrweise den 

jeweiligen Strassenverhältnissen an. Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge wenn immer 

möglich auf Privatareal ab, um die Durchfahrt auf den Strassen bei der Schnee-

räumung nicht zu behindern. Gemeinde Niederdorf 

 Einladung zum Neujahrsapéro 2022 

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung und ganz speziell die Neuzuzüger 
herzlich zum Neujahrsapéro ein. 

Freitag, 7. Januar 2022 
ab 19.00 Uhr, Mehrzweckhalle Niederdorf 

Nähere Informationen werden zu gegebener Zeit auf der Webseite der Ge-
meinde Niederdorf, in der App Gemeinde-News und in der ObZ publiziert. 
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Die Pilzsaison 2021 neigt sich dem Ende zu. Durch die diesjährigen ergiebigen Niederschläge liess 
sich eine starke Pilzsaison vorausahnen. Dies war aber nur begrenzt während den Sommermona-
ten eingetroffen. Im Juli gab es eine kurze Zeit viele Steinpilze und andere Röhrlingsartige, die in 
anderen Jahren durch die damalige Trockenheit ausblieben. Doch das grosse Pilzvorkommen blieb 
in der ganzen Schweiz während der Saison mehrheitlich aus. Regional verzeichnete man teilweise 
ein vermehrtes Aufkommen von Speisepilzen, dies aber nur für kurze Zeit. Als alternatives Sam-
melgebiet wurde oft auf den Schwarzwald ausgewichen der mit seinen sauren Nadelwäldern noch 
das einte und andere für die Pfanne hergab.  
Auffallend gegenüber den anderen Jahren waren die kleinen Mengen von Pilzen welche in den Kon-
trollen vorgelegt wurden. Dies widerspiegelt sich in erster Linie im Gewicht der kontrollierten Pilze, 
andererseits in den Pilzarten. Das Jahr 2021 war gegenüber all den vorhergehenden Jahren in de-
nen ich Pilzkontrollen durchführte ein ausgesprochenes Leistlingsjahr. Die leistlingsartigen Pilze 
umfassen Pfifferlingen, Herbsttrompeten, Trompetenpfifferlinge und Kratarellen. Dies sind alles 
Pilzarten die vom spezifischen Gewicht her nicht sonderlich schwer sind.  
Nichts desto trotz konnte ich auch in diesem Jahr meiner Aufgabe gerecht werden und den Pilz-
sammlern ihr Sammelgut von giftigen Pilzen befreien und ihnen somit eine oder mehrere sorgen-
freie Mahlzeiten bereiten. In Zahlen:  
 

 
Nun bedanke ich mich bei der Bevölkerung fürs Vertrauen, wünsche allen einen angenehmen Rest 
im 2021 und freue mich auf die Zusammenarbeit in der nächsten Pilzsaison. 
 
Seltisberg, November 2021  Cyril Lüönd 

 2021 2020  2021 2020 

Speisepilze 8 kg 30.0 kg Keine Speisepilze 3 kg 7.5 kg 

Gi�ige Pilze 1 kg 3.5 kg Tödlich gi�ige Pilze 0.0 kg 0.5 kg 

 Jugend– und Sportverein Niederdorf 

Turngala am Sonntag, 6. Februar 2022 

In der Mehrzweckhalle in Niederdorf findet am 6. Februar 2022 
der Brunch des Jugend– und Sportvereins Niederdorf mit an-
schliessender Turngala unter dem Motto „Niederdorf baut“ 
statt. Von 10.00—12.00 Brunchbuffet ab 12.30 Uhr Turngala. 
Natürlich halten auch wir uns an die geltenden Bestimmungen 
des BAG—Stand heute: 3G-Regel (Änderungen vorbehalten). 
Der Jugend– und Sportverein freut sich auf Ihren Besuch.   

www.jsv-niederdorf.ch   

 Jahresbericht 2021 der Pilzkontrolle  
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 Naturschutztage 2021 

Bereits am Freitag den 29. Oktober 2021, bei schönstem Wetter, traf eine 
Gruppe von 7 Personen der CSD-Ingenieure, von der Filiale in Pratteln, 
beim Bürgerschopf in Niederdorf ein.  
Nach einer kurzen Begrüssung mit ein paar Inputs aus der Heimatkunde 
von Niederdorf, machten wir uns auf den Weg durch das Zwischenflühtäl-

chen, zum Weiher und von da zur Hecke bei 
den Reben.                         
Mittlerweile ist die Gruppe auf 13 Personen 
angewachsen, drei Umweltschutzkommissionsmittglieder und drei „Herren von 
den Räblüt“ ergänzten das Team von den CSD Ingenieuren. Bei dem Rebhang 
wartete einiges geschnittenes Holz von einer Heckenpflege, durch den Forstver-
band Dottlenberg, auf uns. Sie hatten das dichte Gehölz stark ausgelichtet und 
seltene, sowie spezielle Strauch- und Baumarten frei gepflegt. So entdeckten 
wir den Elsbeerbaum, 

den Gemeinen- und den Wolligen Schneeball, Pfaffen-
hütchen, Schwarzdorn, Wildrosen usw. 
Mit viel Elan trugen und schichteten die fleissigen CSD 
Mitarbeiterinnen, sowie Mitarbeiter, die Kommissions-
mitglieder und die Rebleute das Material zu Holzhau-
fen zusammen oder schnitten den Zaun zum Rebberg 
frei. 
Holzhaufen in dieser Form bilden ein Zuhause für di-
verse Kleinlebewesen. Unter anderem bevorzugt die 
Zauneidechse ein solches Habitat.  
Nebst einem grossen Anlass zum 50. Jubiläum im 
2020, beschloss die Firmenleitung der CSD Ingenieure 
Schweiz, 50 biodiversitätsfördernde Einsätze für die 
Natur, in den diversen Wirkungskreisen von CSD, zu 
planen. Aufgrund von COVID 19 mussten letztes Jahr leider alle Einsätze abgesagt werden. Nun hat es die-
ses Jahr geklappt. 
Die Haufen wuchsen schnell in die Höhe und so war die Arbeit 
pünktlich erledigt, ja sogar schon ein bisschen vorgearbeitet 
für den eigentlichen Naturschutztag vom Samstag den 30. 
Oktober. 
Nach der Arbeit genossen wir ein feines z’Vieri und ein 
Schluck von den Reben vom Rebberg vor Ort. Beim gemütli-
chen Zusammensein konnten Kontakte geknüpft und diverse 
Themen besprochen werden. Interessant ist, dass einige der 
Anwesenden für das Los 6 von der WB (BLT), unter anderem 
in Niederdorf, mitgeplant haben. Thomas Nägelin, der Grup-
penleiter, setzte sich mit Peter Baumann zusammen dafür 
ein, dass ein Teil der Felsformation auf der östlichen Talseite 
eingangs Niederdorf, über dem Radweg, erhalten werden kann.  

Alles in allem ein schöner Anlass. 
 
Am nächsten Tag ging es mit dem eigentlichen Naturschutztag weiter. Die Sonne 
hatte sich heute aber hinter grauen Wolken versteckt. 

Eine Gruppe von 6 Helfern und drei Kommissionsmitgliedern trugen das restliche 
Holz zu Haufen zusammen, säuberten den Weiher von Laichkraut, schnitten den 
Adlerfarn oder versuchten ihn mit den Wurzeln zu entfernen. Da wir, trotz der 
kleinen Gruppe, sehr gut vorankamen, schritten wir dem Japanknöterich und ein 
paar sehr vorwitzigen Brombeerranken bei der Deponie im Werstel zu Leibe.  
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Bis um halb zwölf blieben wir vom Regen verschont, ab dann wurde es immer 
etwas „nasser“, so dass wir es um 12.30h genossen beim „Räbhüsli“ ein stär-
kendes, feines Zmittag zu geniessen. Die Rebleute hatten mit Ruth Dürren-
berger ein Feuer und die Mittagstafel vorbereitet. Zu den feinen Salaten, der 
Bratwurst spendierten die „Räblüt“ einen feinen „Zwüscheflüe-Wyy“.  
Wir freuen uns auf den nächsten Naturschutztag, ist doch das zusammen Ar-
beiten, der Austausch untereinander und das gemeinsame Essen immer wie-
der motivierend und „stellt eifach uf“.  
 
 
 

 
Ein herzliches DANKE allen Helferinnen und Helfern. 
 
Helene Koch,  

Präsidentin Umweltschutzkommission Niederdorf 

 Hundekot in unserem Garten 

Vorausschicken möchten wir, dass wir überhaupt nichts gegen Hunde haben, dass wir selbst zuhause mit 
Hunden aufgewachsen sind und auch unsere Tochter einen Hund besitzt. 

Aber: Seit längerer Zeit erledigt ein Hund sein Geschäft mit schöner Regelmässigkeit in unserem Garten. 
Dies, obwohl wir das Grundstück im Gebiet Wiedenmatt/Wiedenacker mit einem Weidezaun und 4 Hundeab-
wehrapparaten ausgerüstet haben. Der Hund muss also über den Zaun springen, um sein Geschäft zu ver-
richten! 

Es ist für uns absolut unverständlich und nicht nachvollziehbar, dass die Besitzer der Hunde das nicht bemer-
ken oder eher nicht bemerken wollen um entsprechend zu reagieren. Sie lassen den Hund am späteren 
Abend oder am frühen Morgen ungeniert das Geschäft in einem fremden Garten machen. Ist ja viel angeneh-
mer so und der Landbesitzer hat dann die unangenehme Aufgabe, anstelle des Hundbesitzers den Hundekot 
einzusammeln und im Robidog zu entsorgen. Wir können Ihnen sagen, dass das nervenaufreibend und äus-
serst unangenehm ist. 

Wir wissen, dass die überwiegende Mehrheit der Hundebesitzer verantwortungsvoll mit ihren Hunden und da-
mit auch mit den Landbesitzern umgehen. Die andern möchten wir hiermit mit aller Vehemenz auffordern, ab 
sofort dafür zu sorgen, den Hundekot selbst einzusammeln und zu entsorgen. Dies gehört in unsern Augen zu 
den selbstverständlichen Pflichten eines Hundebesitzers! 

Wir wissen auch, dass wir mit unserem Problem nicht allein dastehen und dass auch andere Hausbesitzer von 
diesem Problem betroffen sind. 
 

Susanne und Martin Weber 

 Aus dem Reglement über die Hundehaltung 

§ 5 Verunreinigungen 

1 Die Hundehalter sind zur Beseitigung des Kots ihrer Hunde auf öffentlichem oder fremdem priva-

ten Areal  verpflichtet (…) 

Wir danken allen Hundehaltern , die sich an die Regeln halten und weisen daraufhin, dass  gemäss 
Hundereglement § 10 Bussen ausgesprochen werden können. 

Gemeindeverwaltung Niederdorf 
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Marktfahrer*innen: 

Heinz und Ursula Holliger, Niederdorf, 079 215 59 55 

Marlis Degen, Niederdorf, 079 574 00 92 

Walter Bürgin, Niederdorf, 079 302 53 11 

Eric und Madeleine Stebler, Sissach, 079 449 13 92 

Heinz und Iris Spinnler, Tecknau, 077 434 52 03 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Besucher*innen 

des Frytigmärt 

Langsam, langsam geht das 

Jahr 2021 dem Ende entgegen. 

Mit dieser letzten Ausgabe 

möchte das Frytigmärt-Team 

allen, die uns mit einem 

Besuch beehrt haben herzlich 

danken für die Unterstützung. 

Es war ein bewegtes Jahr in 

Zusammenhang mit den 

auferlegten Einschränkungen.  

Wir freuen uns auch im 

nächsten Jahr auf ein 

fröhliches, erbauendes 

Zusammentreffen. 

Wichtige Information 

Auch dieses Jahr gönnt sich 

das Marktteam einen kleinen 

„Winterschlaf“.  

Deshalb sind folgende Daten 

wichtig: 

 

17. Dez, letzter Markt im 2021 

28. Jan. erster Markt im 2022 
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 FC Oberdorf 

Gelungene Vorrunde  
 

Inzwischen ist die erste Hälfte der Fussballsaison 21/22 bei allen Mannschaften zu Ende gegangen. Die 

Aktiven des FC Oberdorf waren durchaus erfolgreich. Das Fanionteam wurde Wintermeister und ist 

nun noch mehr motiviert, auch nächsten Sommer ganz oben zu stehen. S’«Zwoi» schloss die Vorrunde 

ebenfalls über dem Strich ab und spielt in der Rückrunde ebenso um den Aufstieg mit. Die 3. 

Mannschaft, das zur Hälfte aus A-Junioren besteht, hat sich nach einem schwierigen Start gefunden 

und landete am Schluss auf dem 6. Platz.  

Überdies freut sich der Verein über die starken Leistungen seines Nachwuchses. Während die B-

Junioren mit den Aufstiegskandidaten stets mithalten konnte und schliesslich in der oberen 

Tabellenhälfte einen Platz einnahm, gingen die C-Junioren gar als Gruppensieger in die Winterpause. 

Ferner meldet der Verein mit grosser Freude die Anmeldung eines neuen, offiziellen Verbands-

Schiedsrichters, namentlich Paul Schneider, der zugleich im «Drüü» spielt. Des Weiteren dankt und 

gratuliert der FC Oberdorf seinen Trainern, Sabatino Petraglia, Andy Schweizer, Nicolas und Flavio 

Senn, zur bestandenen Prüfung zum C-Diplom. Letztere rücken jedoch im Januar 2022 ins Militär, 

weshalb der Club auf der Suche nach einem temporären Trainerduo für seine D-Junior:innen ist. 

Ausserdem muss erstmals in der Geschichte des FC Oberdorf eine Warteliste in allen 

Juniorenkategorien eingeführt werden, da die Kapazitäten komplett ausgeschöpft sind. 

Unterdessen wurden z’Hof auf beiden Plätzen die Leuchtmittel der Flutlichtanlage auf neue LED-

Lampen umgestellt. Dadurch reduzieren sich nicht nur die Stromkosten, sondern auch die 

Lichtemissionen, was sicherlich die Nachbarn erfreuen dürfte. Kurze Zeit später wurden auf dem

Parkplatz Strassenmarkierungen gezeichnet, worüber der Verein zuerst überrascht war. Nach einer 

sofortigen Rücksprache mit der BLT sowie dem Planungsbüro war klar, dass die Zufahrt des 

Zinsmattwegs wegen der WB-Baustelle temporär unterbrochen wurde. Dank Rücksicht aller 

Beteiligten hatte die vorübergehende Umfahrung ohne Zwischenfälle gut funktioniert. 
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 Studio1 

                                                                                                                    

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Niederdorf 
 
Studio1 hat die Zeit der Ungewissheit überstanden. Dies  
Dank unserer treuen Kundschaft, welche einerseits durch 
Spenden während dem Lockdown, andererseits durch das 
Weiterführen der Kurs-Abos die Kursangebote am Leben 
erhalten haben. Dafür bedankt sich das Team von Studio1 
von ganzem Herzen. 
 
Neu in unserem Kursangebot führen wir Kurse für die ganz 
Kleinen ab 3 Jahren sowie Paartanz Kurse für Junge und 
Junggebliebene. Wir freuen uns, wenn wir durch Ihre 
Mithilfe das ideale Paartanz – Kursangebot in Niederdorf 
aufbauen können. Um dies zu erreichen freuen wir uns über 
Ihre Anfragen und Wünsche. Mit Fabienne Studer steht 
Ihnen eine erfahrene Kursleiterin zur Seite. Mit viel 
Einfühlungsvermögen und grosser Erfahrung wird jedes 
Tanzbein in Schwung gebracht. 
 
Melden Sie sich entweder bei Vivian Bauen unter 079 705 
43 36 oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter 
info@studio1.dance. In dem Sinne eine frohe 
Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr! Vivian Bauen 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Niederdorf 

Wir bedanken uns herzlich für das zahlreiche Erscheinen an unseren vergangenen Dorf-Ständeli 
vom Samstag 30.10.21 in unserer Gemeinde. Die Ständeli waren ein voller Erfolg, es erfreute uns 
sehr wieder vor Publikum zu musizieren. 

Momentan sind wir fleissig an den wöchentlichen (jeden Dienstag Abend 20:00 – 22:00Uhr) musi-
kalischen Proben und haben für das Jahr 2022 bereits grosse Pläne vor uns und sind bestens moti-
viert unser Hobby freudig auszuleben. 

Während der Adventszeit warten wir auch dieses Jahr mit zwei Auftritten auf, am Donnerstagabend 
16.12.21 umrahmen wir das Adventssingen der Primarschule sowie am Dienstagabend 21.12.21 an 
diversen Orten im Dorf mit Advents- & Weihnachtsliedern. 

Wir freuen uns wiederum auf ein zahlreiches Publikum und wünschen Ihnen einen guten, gesunden 
und glücklichen Jahresendspurt. 

Ihr Musikverein Niederdorf 

(Neu-Mitglieder jederzeit herzlich willkommen, melden Sie sich unverbindlich bei einem unserer 
Mitglieder oder unserem Ehrenpräsidenten Thomas Wüthrich  thomas.wuethrich@mvniederdorf.ch) 

 Der Musikverein Niederdorf berichtet 
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Gönnen Sie sich eine Auszeit mit 

Klangschalen & Kristallklang 

Lassen Sie sich von Klängen berühren und  

geniessen Sie ein «Klangbad». 

Durch san�es Anschlagen der Klangschalen auf 

dem bekleideten Körper führen die beruhigenden 

und entspannenden Schwingungen zu einer 

Ausgeglichenheit und Harmonie in Körper und Geist. 

Auch Geschenk-Gutscheine möglich 

Termine und InformaKonen unter 079 105 63 04 

(BrigiMe Brendel, Niederdorf) 
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Kennen Sie unseren Online Shop? 

Profitieren Sie von unseren Spezial-
preisen auf Druckerpatronen. 

Nur bei Online Shop Bestellungen!! 

 

 

Zu Weihnachten wünschen wir Ihnen angenehme Stunden in fröhlicher Runde, aber  

auch Ruhe und Zeit zum Entspannen.  

 

Auf ein gesundes 2022 

Coiffeur Heinimann Rahel Altherr-Heinimann und Team aus Niederdorf. 

Herzlichen Dank an die treue Kundschaft . 

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 7.30- 11.30 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr Sa. 7.00 - 13.00 Uhr 

Montag geschlossen. Tel. 061/ 961 90 85 

Termine online buchen unter: www.coiffeur-heinimann.ch  



A.F. 4. Klasse 

A. M. F. 4. Klasse 
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A. M. F. 4. Klasse 
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Vorwort der Schulleitung 

 
Liebe Schulkinder, liebe Eltern, liebe Leserinnen und Leser der Schulnachrichten 

Es gibt erfülltes Leben trotz vieler unerfüllter Wünsche. (Dietrich Bonhoeffer) 

 

Der gesamten Schulfamilie und den Gemeindebewohnern wünschen wir ein gesegnetes, friedliches 
Weihnachtsfest und alles Gute, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr. Im Sinne von Bonhoeffer 
möge uns bewusst werden, dass ein erfülltes, glückliches Leben nicht von irgendwelchen materiel-
len Geschenken abhängig sein kann. Nichtsdestotrotz freuen wir uns mit Ihnen allen, wenn unter 
dem Weihnachtsbaum der eine oder andere Wunsch Wirklichkeit wird und auch das neue Jahr, 
dem man mit Wünschen, Hoffnungen, Träumen entgegen geht, eine vielleicht auch nur ansatzwei-
se erfolgende Realisierung möglich machen wird. 

 

 

 

Advent 

Es treibt der Wind im Winterwalde 
die Flockenherde wie ein Hirt, 
und manche Tanne ahnt, wie balde 
sie fromm und lichterheilig wird, 
und lauscht hinaus, den weissen Wegen 
streckt sie die Zweige hin – bereit, 
und wehrt dem Wind und wächst entgegen 
der einen Nacht der Heiligkeit. 

 

Rainer Maria Rilke (1875 – 1926), österreichischer Lyriker 

 

 

Die Schulleitung wünscht Ihnen eine schöne Festtagszeit. 

 

Milene Buchmüller & Christine Rohrbach 
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Herbstwaldwoche Kindergarten unten 

Thema: Mäuse 

Ausgelegte Indizien im Wald (Nahrungsangebot, Trittsiegel, Kot- und Frassspuren…) deuteten auf 
das Tier hin, von welchem wir in diesen Tagen spielen werden. Sofort wurde gerätselt, besprochen, 
gesucht und überlegt. Das Känguru, das Nashorn, der Wolf und noch viele weitere Tiere kamen zur 
Sprache bis wir schliesslich die Antwort fanden. 

 

«Sculus», die kleine Maus eroberte sofort unsere Herzen. Und schon sehr bald gab es viele weitere 
gefilzte Mäuse, Mausgeschichten und viele Rollenspiele im Wald zu erleben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben dem Thema konnten wir uns bei vielen kreativen Ideen der Kinder besser kennenlernen. 
Das Kräftemessen (Schwingen), Schlangenbrot backen, Hütten bauen, Waldtrommeln erfinden und 
vieles mehr regte unsere Fantasie an. 

Es war erstaunlich, wie ausdauernd die kleinen Beine der Kinder unermüdlich und jeden Tag aufs 
Neue die Klasse an unseren Waldplatz trugen. 

 
Jetzt bedanke ich mich herzlich bei allen Begleitpersonen, welche ein solches Erlebnis überhaupt 
erst möglich machten. 

sonja tizeroual 

 

 



Die 2. Klasse zum Thema Wald 

In der 2. Klasse haben wir uns mit dem Thema Wald auseinandergesetzt. Im Zentrum standen die 
Fragen: 

Was ist ein Wald und warum ist der Wald wertvoll?  

Bei unserem ersten Waldbesuch haben wir einen Dachsbau besucht. Dies war ein sehr spannendes 
Erlebnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An einem weiteren Tag im Wald haben wir nach Bodentierchen geforscht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeweils als Abschluss haben einige fleissig Holz gesammelt, zersägt und verbrannt. Auf dem Feuer 
konnten wir ein feines Mittagessen geniessen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mirella Monetti 
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Waldwoche in der 3. Klasse 

Endlich hatten wir mal richtig viel Zeit miteinander.  

Im Wald haben wir Feuer gemacht, Mandalas gestaltet, eine Waldolympiade bestritten und einfach 
ganz viel miteinander gespielt. Es war eine wunderschöne Woche und wir freuen uns schon jetzt 
darauf, den Wald möglichst bald wieder zu besuchen.  

Fabienne Herzog 
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Musical Räuber Knatter-Ratter der 4. Klasse 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr wart wunderbar. Ihr habt mutig und schön gesungen und eure Texte laut und lebhaft           
vorgetragen. Ihr habt den Zuschauern ein Lächeln ins Gesicht gezaubert und dem einen oder     
anderen vielleicht sogar eine Träne. 

Nebst den zwei Vorführungen sind aber auch all die Sachen wichtig, welche wir aus dieser intensi-
ven Zeit als Gemeinschaft in unseren Lebensrucksack gepackt haben. Es bleiben uns viele gemein-
same Erlebnisse, Eindrücke und Erinnerungen. Wir haben als Klasse etwas Tolles erreicht und ganz 
viel von und miteinander gelernt. 

Wir wissen ja nun, dass nicht immer alles so ist, wie es auf den ersten Blick scheint. Sich zu      
entschuldigen, wenn man sich irrt, ist dann der richtige Weg. 

Noch einmal ein riesiges Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, denn ohne euch hätten wir 
das nicht geschafft!      

Andrea Stöckli 

Juhuiiiiiiii!  Vorhang auf, der Räuber Knatter-Ratter ist 
da! 30. September 2021 

Voraus ging unserer Vorführung auf der grossen   
Bühne das Lernen all unserer Lieder noch vor den 
Sommerferien. Immer wieder eins.... 

So richtig starteten wir jedoch erst nach den        
Sommerferien. Knapp 5 Wochen blieben uns, um die 
Texte, das Theater, das letzte Lied und den ganzen 
Ablauf auf die Bühne zu bringen. Das Ganze bedeutete 
viel Aufregung, viel ruhig sitzen, aufpassen und       
zuhören, mitdenken, mithelfen, einander unterstützen 
und, und, und.....  
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Musical Räuber Knatter-Ratter der 4. Klasse 
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Dorfgassmärtverkauf der 4. Klasse 

  

Endlich war es soweit! 

Wir durften unseren Dorfgassmärt von Haus zu Haus tragen.� 

Nach viel basteln, handarbeiten, werken, vorbereiten und Daumen drücken, erwartete uns doch 
noch ein trockener Dienstag.  

Mit viel Freude und Eifer haben alle Kinder der 4. Klasse beim Verkaufen der selbstgemachten    
Sachen und der leckeren Muffins mitgeholfen. 

Das Kartenlesen und der Umgang mit dem Geld ist gar nicht so einfach und braucht etwas Übung. 
Liebe 4. Klasse, ihr habt das ganz toll gemacht, bravo! 

Unsere Klassenkasse freut sich sehr über die zahlreichen Einkäufe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank an all jene, welche zufällig zu Hause waren und uns die Türe geöffnet haben. Das war 
jedes Mal ein Highlight. 

Es tut uns leid, falls Sie etwas hätten kaufen wollen und wir aber zum falschen Zeitpunkt geklingelt 
haben oder schon ausverkauft waren.  

Und zum Schluss noch einmal ein herzliches Dankeschön an all die Helferinnen und Helfer im    
Hintergrund. Ohne sie wäre solch ein schönes Erlebnis für die Kinder gar nicht möglich!  
       

Andrea Stöckli 
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6. Klasse: Weiherputzete 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit wir lernen, Sorge zu unserer Natur und Umwelt zu tragen, begab sich die 6. Klasse gemein-
sam mit Frau Thommen an einem spätsommerlichen Dienstagmorgen an den Niederdörfer Weiher.  

 

Mit grosser Unterstützung der Umweltschutzkommission lernte die Klasse nicht nur die vielfältigen 
Bewohner des Weihers kennen, sondern sorgte auch dafür, dass dieser Lebensraum für die Tiere 
wieder zurecht gemacht wird.  

 

Liebe Klasse, danke für euren grossartigen Einsatz!   

 

 

Andrea Häfelfinger 



23 DIE SCHULE INFORMIERT... 

Die 6. Klasse auf den Spuren der Römer 

  

 

 

 

 

 

 

 

Um 7.45 Uhr traf sich die 6. Klasse vor der Turnhalle, wo die spannende Spurensuche losging. Mit 
dem Bus in Liestal angekommen, startete unsere Wanderung entlang den ehemaligen römischen 
Wasserleitungen. Nur mit Taschenlampen ausgerüstet, erforschten wir die dunklen Gänge der anti-
ken Leitungen oberhalb von Füllinsdorf. Einige Schülerinnen und Schüler stellten sich schliesslich 
der Mutprobe, ohne Licht durch den gesamten Gang zu laufen. Chapeau! Wahrlich nichts für Angst-

hasen! � 

Nach einem wohlverdienten Mittagessen im Amphitheater von Augusta Raurica, bestaunten wir 
zum Abschluss die besterhaltene antike Anlage ihrer Art der nördlichen Alpen: das Theater. 

 

 

Andrea Häfelfinger 



Die 2. Klasse mit ihren Tigerenten 

In den Deutschstunden haben wir als Klassenlektüre «Oh wie schön ist Panama» von Janosch  
gelesen. Dazu haben wir vielseitige Aufgaben gelöst. Passend dazu sind im Werken wundervolle 
und einzigartige Tigerenten entstanden. Jedes Kind hat seine eigene Tigerente entworfen, gesägt, 
geschliffen, bemalt und zusammengeschraubt. 

 

     

Mirella Monetti 

5. Klasse: aus selbstgedrucktem Stoff werden Etuis 

 

 

 

 

 

 

Die SchülerInnen der 5. Klasse entwarfen selber ein Stoffmuster,…. 

 

 

 

 

 

 … um daraus ein Etui zu gestalten.    
  

 Karin Thommen 
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Daten 2021-2022 

 

Papiersammeldaten 2022 

Jeweils montags 

24. Januar 2022 22. August 2022 

21. März 2022 19. September 2022 

16. Mai 2022 24. Oktober 2022 

13. Juni 2022 28. November 2022 

 

Anlässe 

16. Dezember 2021 Adventssingen 

25. Februar 2022 Fasnachtsumzug 

28. März 2022 Medienaufklärung 
 Elternabend 

09.-13. Mai 2022 Projektwoche 

25. Mai 2022 Sporttag Mittelstufe 

09. Juni 2022 Sporttag Unterstufe 

24. Juni 2022 Schulfest 

 

Ferienplan Schuljahr 2021 - 2022 

Weihnachtsferien 18.12.2021 - 02.01.2022 

Fasnachtsferien 26.02.2022 - 13.03.2022 

Frühlingsferien 09.04.2022 - 24.04.2022 

Sommerferien 02.07.2022 - 14.08.2022 

 

 

Ferienplan Schuljahr 2022 - 2023 

Herbstferien 01.10.2022 - 16.10.2022 

Weihnachtsferien 24.12.2022 - 08.01.2023 

Fasnachtsferien 18.02.2023 - 05.03.2023 

Frühlingsferien 01.04.2023 - 16.04.2023 

Sommerferien 01.07.2023 - 13.08.2023 

 

 

Schulleitung / Sekretariat 

Montag - Mittwoch - Freitag 

08.00 - 11.00 Uhr  

 

Schulleitung 061 963 02 16 

e-mail info@schuleniederdorf.ch 

Lehrerzimmer 061 961 80 13 

Kindergarten oben 061 961 84 75 

Kindergarten unten 061 961 84 55 

Homepage www.schuleniederdorf.ch 

 

Herausgeber: 

Schülerinnen & Schüler / 

LehrerInnenteam 

Redaktion: 

K. Thommen / C. Rohrbach 

 

Redaktionsschluss: 31. Januar 2022 
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 Entsorgungskalender 

Hauskehricht 
Einmal pro Woche, jeweils am Freitag ab 07.00 Uhr findet in   

Niederdorf die Kehrichtabfuhr statt, bei welcher der Abfall in Keh-

richtsäcken mit Gebührenmarken am Strassenrand bei den Sam-

melpunkten oder in Containern bereitgestellt wird. Bitte stellen Sie die Säcke nicht schon am Vor-

abend hinaus.  

Verkaufsstellen der Gebührenmarken:  

Gemeindeverwaltung Niederdorf , Cheesi/Landi und Lebensmittelladen Hauptstrasse 59 in Ober-

dorf, Spar Supermarkt und Dorfladen in Hölstein 

  

Papiersammlung 
Für die Papiersammlung bitten wir Sie Ihr Papier vor 07.00 Uhr am Strassenrand bei den Sam-

melpunkten gebündelt zu stapeln, damit unsere Schülerinnen und Schüler das Papier einsammeln 

können. Bitte stellen Sie die Papierbündel nicht schon am Vorabend hinaus. 

Nächste Sammeltermine:  

24. Januar und 21. März 2022 

 

Kartonsammlung 
Für die Kartonsammlung bitten wir Sie den Karton vor 07.00 Uhr gebündelt an den Sammel-

punkten zu deponieren.   

Nächste Sammeltermine: 27. Januar und 31. März 2022 

 

Grünabfuhr  
Die Bereitstellung des Grüngutes erfolgt in Containern (140 l / 240 l / 770 l). Die Container inkl. 

Erfassungschip müssen durch die Einwohnerinnen und Einwohner gekauft werden.  

Das Bestellformular finden Sie auf der Webseite der Gemeinde. Wir bitten Sie die Container vor 

7.00 Uhr  am Strassenrand bereit zu stellen.   

Nächste Sammeltermine:  

15. Dezember 2021, 12. Januar, 9. Februar, 9. und 23. März 2022 

 

Häckseldienst 
Die Anmeldung für den Häckseldienst nehmen wir telefonisch unter der Nummer 061 965 30 40 

oder per E-Mail an gemeinde@niederdorf.ch entgegen. Anmeldeschluss ist am Montag, 12.00 Uhr 

vor dem Häckseldienst. 

Nächste Häckseltermine:  

14. / 15. Dezember 2021                                                                                                       . . 

08. / 09. Februar 2022  

29. / 30. März 2022 

 



Begehbarer Adventskalender Niederdorf 2021 

Die Adventsfenster werden jeweils um 19.00 Uhr geöffnet - bei Apero Tasse/Glas mitbringen
Teilnehmerliste

Name/Vorname Adresse

Mi. 1.12. Coiffeur Schnittpunkt Hauptstrasse 41 ohne Apero

Do. 2.12. Alters- und Pflegeheim "Gritt" Grittweg 24 Apero

Fr. 3.12. Albisetti Chantal/Gehrig Philipp Rehagstrasse 4 Apero

Sa. 4.12. Petraglia Stefania/Dino Härgelenstrasse 20 Apero

So. 5.12. Wahl Manuela/Roland Winkelweg 2 Apero

Mo. 6.12. Flury Elsbeth Dorfgasse 46 ohne Apero

Di. 7.12. Naegelin Dorli Hofackerweg 7 Änisbrötli + Kaffee

Mi. 8.12. Studio 1, Vivian Bauen Dorfgasse 50 ohne Apero

Do. 9.12. Primarschule 6. Klasse Kilchmattstrasse ohne Apero

Fr. 10.12. Schäublin Nicole/Reto Wiedenackerstrasse 21 Apero

Sa. 11.12. Sutter Mélanie Im Hänseliacker 4 Apero

So. 12.12. Longo Barbara/Fabrizio Steinlerweg 4 Apero

Mo. 13.12. Berger Daniela - Dachwohnung Burghaldenweg 7 - ohne Apero via Feldweg/Wiese einsehbar

Di. 14.12. Beck Andrea/Stefan Hofackerweg 10 Apero

Mi. 15.12. Vogt Huguette/Toni Rebackerweg 6 Apero

Do. 16.12. Neuhaus Claudia Im Wiedenacker 8 Apero

Fr. 17.12. Malomo Barbara/Salvi Zwiedenstrasse 8 Apero

Sa. 18.12. Zürcher Barbara/Martin Arboldswilerstrasse 12 Apero

So. 19.12. Dürrenberger Ruth Kilchmattstrasse 9 Apero + Weihnachtsgeschichte

Mo. 20.12. Schmutz Christine/Del Medico Mauro Stolltenstrasse 9 Apero

Di. 21.12. Hubschmid Rahel Leegasse 17 ohne Apero

Mi. 22.12. Gisin Anabel/Frederico Burghaldenweg 18 ohne Apero

Do. 23.12. Schaffner Claudia Im Hänseliacker 9 ohne Apero

Fr. 24.12. Lizzio Nadja Winkelweg 25 ohne Apero


